
Laßt uns in den Fürbitten zu unserem Herrn Jesus Christus beten, der uns unser 
ganzes Leben begleitet: 

1. Führe Deinen Diener _______________ aus dem Dunkel des Todes in Dein göttliches 
Licht. 

 
2. Verzeihe ihm alle Fehler und Schwächen und vollende sein Leben in Deinem göttlichen 

Erbarmen. 
 
3. Schau auf die Menschen, die unter der Last des Alters und der Krankheit leiden und 

schenke ihnen einen gesegneten Lebensabend. 

4. Gib uns Mut und Tatkraft zu helfen, wo Menschen unter lebensunwürdigen Umständen 
leben müssen. 

5. Gib Frieden in der Welt, beende allen Haß und Streit und stärke den Zusammenhalt 
unter den Menschen. 

6. Laß uns an deiner Schöpfung verantwortungsvoll mitwirken, daß die Hungernden das 
tägliche Brot und alle Menschen gute Arbeit haben. 

Denn in Deiner väterlichen Liebe sind wir allzeit geborgen, im Leben und im Sterben. 
Dir gebührt Ehre und Dank in Ewigkeit. 

 

Laßt uns in den Fürbitten zu unserem Herrn Jesus Christus beten, der uns unser ganzes Leben begleitet: 

1. Führe Deinen Diener _______________ aus dem Dunkel des Todes in Dein göttliches Licht. 
 
2. Laß aus dem Guten, daß er getan hat, reiche Frucht für viele erwachsen. 
 
3. Erfülle alle Sehnsucht seines Herzens und vergilt ihm alles Gute seines Lebens. 

4. Gedenke der trauernden Angehörigen und tröste sie in Ihrem Schmerz. 

5. Stärke ihren Glauben und gib ihnen neuen Mut und Lebenskraft. 

Denn in Deiner väterlichen Liebe sind wir allzeit geborgen, im Leben und im Sterben. Dir gebührt Ehre und Dank in Ewigkeit. 

Laßt uns in den Fürbitten zu unserem Herrn Jesus Christus beten, der uns unser 
ganzes Leben begleitet: 

1. Führe Deine Dienerin _______________ aus dem Dunkel des Todes in Dein göttliches 
Licht. 

 
2. Laß aus dem Guten, daß sie getan hat, reiche Frucht für viele erwachsen. 
 
3. Schenke Ihr die ewige Heimat und gib ihr Anteil an der ewigen Freude. 

4. Schau auf die Menschen, die unter der Last des Alters und der Krankheit leiden                                                                               
und schenke ihnen einen gesegneten Lebensabend. 



5.  Vergilt den Angehörigen alle Mühe und Pflege, die sie für die Verstorbene aufgebracht 
haben. 

6.   Gib uns Mut und Tatkraft zu helfen, wo Menschen auf unsere Hilfe und Sorge 
angewiesen sind. 

Denn in Deiner väterlichen Liebe sind wir allzeit geborgen, im Leben und im Sterben. 
Dir gebührt Ehre und Dank in Ewigkeit. 

Fürbitten: 
 
Pr.: Lasst uns in unserer Trauer zu Gott rufen: 
 
Treuer Gott, du hast ….. ins Leben und bei ihrem/seinem Namen gerufen. 
Du weißt um das Gute, das er/sie wirkte, weißt auch um ihre/seine Grenzen. Nimm 
das Werk ihres/seines Lebens an und lohne ihr/ihm alles Mühen und Sorgen. 
 
Treuer Gott, du sorgst für uns wie ein guter Vater und eine liebende Mutter. Du hast 
uns eingezeichnet in deine Hand. Niemand kann aus deiner hand herausfallen. 
Schenke ………… Geborgenheit bei dir, lass sie/ihn leben in deiner unendlichen 
Liebe. 
 
Treuer Gott, angesichts von Krankheit, Leid und Tod befallen uns manchmal Zweifel. 
Wir fühlen uns von dir verlassen. Lass uns dann erfahren, dass du treu bist und uns 
durch all das Schwere hindurch begleitest.  
 
Treuer Gott, wir bitten für die Angehörigen. Lass sie in ihrer Trauer und ihrem 
Schmerz spüren, dass du sie in deinen guten Händen hältst. Gib ihnen Kraft für den 
Weg, der vor ihnen liegt und Mitmenschen, die sie stützen.  
 
 
 
Guter Gott, in Trauer und Betroffenheit stehen wir vor dir. Wir können den plötzlichen 
Tod nicht begreifen. Wir sind wie im Taumel und suchen Halt bei Dir. So sei nun bei 
uns, bei unseren Gedanken und Gefühlen, wenn wir für unseren 
verstorbenen_________________________beten: 
 
1. Laßt uns an Herrn ________________________ denken, an Situationen, in denen 

er uns freundlich begegnete oder hilfsbereit zur Seite stand. Der Herr schenke Ihm 
die Freude des Himmels. 

 
2. Laßt uns an seine Familie, an seine ______________________ denken, daß wir 

ihren Schmerz, Ihre Trauer nachfühlen. Der Herr schenke ihnen Kraft in diesen 
schweren Stunden. 

 
3. Laßt uns an die Menschen denken, deren Leben vom Tod gezeichnet ist, die 

Angst vor dem Tod wie gelähmt sind. Der Herr schenke ihnen Zuversicht und 
Lebensmut. 

 
4. Laßt uns an die Menschen denken, die gedankenlos und sinnlos in den Tag 

hineinleben, die verantwortungslos mit dem Leben umgehen. Der Herr erfülle und 
bereichere ihr Leben. 



 
5. Laßt uns an unser eigenes Leben denken, ob es uns gelingt und glückt, ob wir als 

zufriedene und liebende Menschen unterwegs sind. Der Herr schenke uns die 
Fülle des Lebens. 

 
Gott, unser Vater, von dir geht alles aus, zu dir kehrt alles zurück. Was es bedeutet, 
daß du der Anfang und das Ende bist, Beginn und Vollendung, das ahnen wir in 
diesen Stunden der Trauer mehr als sonst. Laß uns nicht in Verzweiflung versinken, 
sondern stärke uns im Glauben an dich den lebensspendenden Gott, der mit uns ist 
bis in Ewigkeit. Amen. 
Laßt uns in den Fürbitten zu Christus beten, der für uns das Kreuz getragen und den Tod besiegt hat: 

1. Denk an Deinen Diener ___________, für den wir heute besonders  
 beten und schenke ihm die ewige Heimat bei dir. 

2. Vergilt ihm alles Gute seines Lebens und laß daraus Frucht für alle erwachsen. 

3. Gedenke der trauernden Angehörigen und tröste sie in Ihrem Schmerz. 

4. Vergilt den Angehörigen alle Mühe und Sorge, die sie dem Verstorbenen angedeihen haben lassen.. 

5. Mach auch uns bereit, alle schweren Lebensumstände anzunehmen  
 und sie mit dem christlichen Glauben zu bewältigen. 
 
6. Stehe den Ärzten und Schwestern bei, die sich im Kampf gegen den Tod  
 um das menschliche Leben abmühen . 
 

Heiliger Gott, Deine Liebe ist größer, als wir Menschen erfassen können. Wir danken Dir für Deine Treue und bitten dich: 
Schenke unseren Verstorbenen und uns allen Dein Licht und Leben. Durch Christus unseren Herrn. Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laßt uns in den Fürbitten zu unserem Herrn Jesus Christus beten, der uns unser ganzes Leben begleitet: 

1. Erwecke Deine Dienerin ______________ aus dem Schlaf des Todes  

 zum ewigen Leben. 

2. Vollende Ihr Leben in Deiner bergenden Glückseligkeit. 

3. Vergilt der Familie ___________ alles, was sie in aufopfernder Weise                     

 für ihre bettlägrige Mutter an Pflege und Fürsorge getan haben. 

4. Bestärke alle  Angehörigen im fürsorgenden Dienst  

für ihre Kranken zu Hause. 

5. Schenke allen Alten und Kranken einen gesegneten Lebensabend. 



6. Gewähre uns allen eine gute Sterbestunde. 

Denn in Deiner väterlichen Liebe sind wir allzeit geborgen, im Leben und im Sterben. Dir gebührt Ehre und Dank in Ewigkeit. 

 

 
 

 

 

Du Gott des Trostes und der Hoffnung, zu dir kommen wir als Bittende: 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn wir darauf vertrauen, dass 
wir bei dir aufgehoben sind. Herr schenke unserem verstorbenen ………… das 
ewige Licht. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn wir im christlichen Glauben 
ein hoffnungsvolles Licht erblicken. Herr, stärke unseren Glauben an das ewige 
Leben. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn wir das Gute im Menschen 
sehen. Herr, vergilt dem Verstorbenen, was er in seinem Leben Gutes gewirkt hat. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, daß wir unsere Not 
auszusprechen lernen. Im Mitteilen wird Schmerz tatsächlich teilbar. Herr, gib den 
trauernden Angehörigen Mut und Kraft, Trauer und Leid zu bewältigen. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn menschliches Mitgefühl 
sich anbietet. Herr, lass uns in Gesten und Worten Trost schenken. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn wir von der Dunkelheit und 
Mühsal des Lebens in die Herrlichkeit des Himmels eingehen. Herr schenke dem 
Verstorbenen ……......das ewige Licht. 
 
Es ist ein erster Schritt aus der Finsternis ins Licht, wenn sich unsere Augen an die 
Dunkelheit gewöhnen. Herr, laß die Schicksalsschläge unseres Lebens erträglich 
sein. 
 
 
Unsere ausgesprochenen und noch mehr unsere Bitten, die wir alle im Herzen 
tragen, vertrauen wir dir an. Du bist der Grund unserer Hoffnung, der uns leben lässt. 
Amen. 
 
 

 

Fürbitten: 
 



Herr ………… war ein gläubiger Mann und mit Leib und Seele Bauer.  
Nimm die Ernte seines Lebens an und lass ihn bei dir Ruhe finden. 
 
Sein Herz schlug für die Familie. Er hatte besonders auch noch in dieser 
schweren Zeit seiner Krankheit Freude an seinen Enkelkindern.  
Tröste seine Angehörigen und schenke ihnen die Gewissheit,  
dass er ihnen auch über den Tod hinaus nahe ist. 
 
Er stand als ………………………………………… öffentlichen Leben.  
Lohne ihm seinen Einsatz und schenke ihm die Gemeinschaft des Himmels 
 
Er hat gerne beim Männergesangsverein mitgewirkt. Lass all seine 
Lebensmelodien einmünden in eine Symphonie der Vollendung bei dir. 
 
Herr …………………. hat ein schönes neues Haus gebaut, das er selber nur 
mehr kurze Zeit genießen konnte. Schenke ihm nun eine ewige Heimat bei dir. 
 
 
 
 
Fürbitten: 
 
Für den verstorbenen Herrn ………………  
Lass alles was er an Freude und Glück, aber auch Leid und Sorgen erlebt hat, bei dir 
seine Erfüllung auf immer finden. 
 
Er hat die Musik geliebt und selber musiziert.  
Lass all seine Lebensmelodien einmünden in eine Symphonie der Vollendung bei dir. 
 
In seinem Berufsleben hat er gewissenhaft Buch geführt. Sein Lebensbuch ist nun 
geschlossen. Lass seinen Namen im Buch des ewigen Lebens geschrieben stehen. 
 
Für seine Gattin und alle, denen sein Tod besonders nahe geht. 
Lass den Klang und Ton seiner Liebe in ihnen weiter klingen. 
 
Für die Freunde und Bekannten des Toten, die ihn im Leben geschätzt haben. Dass 
sie ihm Freundschaft und Dankbarkeit über den Tod hinaus bewahren. 
 
 
 
Fürbitten: Begräbnis ………………………… 
 

1. Lass unseren verstorbenen …………………….. bei dir sein Ziel finden und in 
deinem Frieden aufgehoben sein. 

 
2. Vergilt ihm alles Gute seines Lebens und beschenke ihn jetzt mit der Freude 

des Himmels. 
 

3. Der Verstorbene war ein gläubiger Mann und ein treuer Kirchgänger: Führe 
ihn an deiner Hand zur Freude göttlicher Herrlichkeit. 

 



4. Sein Leben war durchdrungen von Fleiß, Hilfsbereitschaft und Genügsamkeit. 
Lass ihn ein Vorbild sein für unseren Lebensweg.    

 
5. Schenke den Angehörigen des Verstorbenen die Gewissheit, dass sie über 

Zeit und Ewigkeit hinaus mit ihm verbunden bleiben. 
 

6. Viele Menschen haben ihn im Leben geschätzt. Lass sie auch über den Tod 
hinaus dem Verstorbenen ein liebevolles Andenken bewahren.  

 
7. Lass uns so leben, dass wir jederzeit vor Gott hintreten können und schenke 

uns eine gute Sterbestunde. 
 
Fürbitten 
 

1. Für die verstorbene …………………………………….. führe sie nach einem 
arbeitsreichen Leben zum Gastmahl ewigen Lebens. 

 
2. Für die verstorbene…………………………………………………., die uns durch 

viele freundliche Begegnungen und Gespräche lebendig bleibt, schenke ihr 
die Freude des Himmels. 

 
3. Für die (unsere) gute Mutter und Großmutter, vergilt ihr alles was sie für die 

Familie und für das Haus oft im Verborgenen geleistet hat. 
 

4. Für die Angehörigen der Verstorbenen, lass sie dankbar sein, dass sie sie 
solange in ihrer Mitte hatten. 

 
5. Für die Freunde und Bekannten der Toten, die sie im Leben geschätzt haben: 

dass sie ihr Freundschaft und Dankbarkeit über den Tod hinaus bewahren. 
 

6. Für uns alle, die wir Gäste auf Erden sind, vereine uns einst beim ewigen 
Gastmahl in deinem Reich. 

 
 
 
 
 
Laßt uns in den Fürbitten zu unserem Herrn Jesus Christus beten, der uns unser ganzes Leben begleitet: 

1. Führe Deine Dienerin …………… aus dem Dunkel des Todes  

 in Dein göttliches Licht. 

2. Erfrische sie mit dem Tau des Himmels in Deiner Glückseligkeit. 

3. Bringe das Gute Ihres Lebens in der Ewigkeit zum Blühen. 

4. Segne die Arbeit der Schwestern, Pfleger und Ärzte in den Altenheimen. 

5. Schenke allen Alten und Kranken einen gesegneten Lebensabend. 

6. Mache uns bewußt, daß alles in unserem Leben wie das Gras und 

 die Blumen vergänglich ist. 

7. Gewähre uns allen eine gute Sterbestunde. 



Denn in Deiner väterlichen Liebe sind wir allzeit geborgen, im Leben und im Sterben. 
Dir gebührt Ehre und Dank in Ewigkeit 
 
Fürbitten:  HÄNDE! 
 
Priester: In den Fürbitten wollen wir für unsere Verstorbene ----------------- und für uns 
alle beten: Gott, wir vertrauen darauf, daß DU uns Menschen bei der Hand nimmst 
und uns alle Tage unseres Lebens begleitest. So höre unsere Bitten: 
 
 
 
1. Für unsere Verstorbene _________________, die auf dich, Gott, ihre Hoffnung 

gesetzt hat. Führe sie an deiner Hand zur Freude göttlicher Herrlichkeit. 
 
2. Vergilt ihr alles Gute ihres Lebens und verzeihe ihr Ihre Schwächen und Fehler. 
 
3. Für Ihre Familie, Ihren Mann, Ihre Kinder und Enkelkinder: Tröste sie in ihrem 

Schmerz und halte deine schützende Hand über sie. 
 
4. Für alle, die krank und hilflos sind: Laß sie deine Nähe im Gebet und durch die 

Güte und Freundlichkeit Ihrer Mitmenschen erfahren. 
 
5. Für alle Ärzte, Schwestern und Pfleger: Stärke sie in ihrem Dienst an den 

Kranken und Sterbenden. 
 
6. Für uns selbst : Laß uns die Grenzen unseres Lebens annehmen können und gib 

uns die Gewißheit, daß wir in deiner göttlichen Hand gut aufgehoben sind. 
 
 
 
Priester: Gott, komm uns zu Hilfe mit deiner Güte und Deinem Erbarmen: Schenke 
unserer Verstorbenen ---------------- und allen Verstorbenen dieser Familie die Fülle 
deines göttlichen Lebens. So bitten wir durch Christus unseren Herrn. 
 

 

 


